
Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 31.03.2011 

zu Ltg.-859/G-3/3-2011 

R- u. V-Ausschuss TEXTGEGENÜBERSTELLUNG 
Entwurf einer Änderung der NÖ Gemeindebeamtengehaltsordnung 1976, LGBl. 2440 

(GBGO-Novelle 2011) 
 

Geltende Fassung Vorgeschlagene Fassung 
Inhaltsverzeichnis: Inhaltsverzeichnis: 
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§ 3   Zuordnung der Dienstposten zu den Funktionsgruppen 
…… 
 
 

 
… 
§ 3   Zuordnung der Dienstposten zu den Funktionsgruppen 
§ 3a Eingetragene Partnerschaften 
…. 
 

§ 3a: § 3a: 
 § 3a 

Eingetragene Partnerschaften 
 
Folgende Bestimmungen dieses Gesetzes sind auf eingetragene Partner 
von Gemeindebeamten nach dem Eingetragene Partnerschaft-Gesetz – 
EPG sinngemäß anzuwenden: § 4 Abs. 9, § 8 Abs. 1 letzter Satz. 
 

§ 6 Abs. 3: § 6 Abs. 3: 
 
(3) Für ein Kind, das seit dem Zeitpunkt, in dem der Anspruch auf die 
Kinderzulage nach Abs. 1 wegfällt, infolge Krankheit oder Gebrechens 
erwerbsunfähig ist, gebührt auf Antrag die Kinderzulage, wenn weder das Kind 
noch dessen Ehegatte über eigene Einkünfte gemäß § 2 Abs. 3 des 
Einkommensteuergesetzes 1988 verfügt, die den Betrag nach § 5 Abs. 2 
erster Satz ASVG monatlich übersteigen. 

 
(3) Für ein Kind, das seit dem Zeitpunkt, in dem der Anspruch auf die 
Kinderzulage nach Abs. 1 wegfällt, infolge Krankheit oder Gebrechens 
erwerbsunfähig ist, gebührt auf Antrag die Kinderzulage, wenn weder das Kind 
noch dessen Ehegatte oder eingetragener Partner über eigene Einkünfte 
gemäß § 2 Abs. 3 des Einkommensteuergesetzes 1988 verfügt, die den 
Betrag nach § 5 Abs. 2 erster Satz ASVG monatlich übersteigen. 

 
§ 32: § 32: 
 
Soweit in diesem Gesetz auf die nachfolgenden Bundesgesetze ohne nähere 
Fassungsbezeichnungen verwiesen wird, sind diese in den nachstehend 
angeführten Fassungen anzuwenden: 

1. Allgemeines Sozialversicherungsgesetz (ASVG), BGBl. Nr. 189/1955 
i.d.F. BGBl. I Nr. 150/2009 

2. Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 (BDG 1979), BGBl. Nr. 333/1979 
i.d.F. BGBl. I Nr. 153/2009 

3. Einkommensteuergesetz 1988, BGBl. Nr. 400/1988 i.d.F. BGBl. I Nr. 

 
Soweit in diesem Gesetz auf die nachfolgenden Bundesgesetze ohne nähere 
Fassungsbezeichnungen verwiesen wird, sind diese in den nachstehend 
angeführten Fassungen anzuwenden: 

1. Allgemeines Sozialversicherungsgesetz (ASVG), BGBl. Nr. 189/1955 
i.d.F. BGBl. I Nr. 150/2009 

2. Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 (BDG 1979), BGBl. Nr. 333/1979 
i.d.F. BGBl. I Nr. 153/2009 

3. Eingetragene Partnerschaft-Gesetz – EPG, BGBl. I Nr. 135/2009 
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9/2010 
4. Familienlastenausgleichsgesetz 1967, BGBl.Nr. 376/1967 i.d.F. BGBl. I 

Nr. 9/2010 
5. Gehaltsgesetz 1956 (GehG), BGBl.Nr. 54/1956 i.d.F. BGBl. I Nr. 6/2010 
6. Verwaltungsvollstreckungsgesetz 1991 (VVG), BGBl. Nr. 53/1991 i.d.F. 

BGBl. I Nr. 3/2008 

i.d.F. BGBl. I Nr. 29/2010 
4. Einkommensteuergesetz 1988, BGBl. Nr. 400/1988 i.d.F. BGBl. I Nr. 

9/2010 
5. Familienlastenausgleichsgesetz 1967, BGBl.Nr. 376/1967 i.d.F. BGBl. I 

Nr. 9/2010 
6. Gehaltsgesetz 1956 (GehG), BGBl.Nr. 54/1956 i.d.F. BGBl. I Nr. 

6/2010 
7. Verwaltungsvollstreckungsgesetz 1991 (VVG), BGBl. Nr. 53/1991 i.d.F. 

BGBl. I Nr. 3/2008 
 

 
 


